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Vorwort

Immer mehr Bundesländer folgen dem Vor-
bild europäischer Nachbarländer und begin-
nen mit dem Fremdsprachenunterricht in 
Klasse 1. 
Dahinter steckt die Idee, dass es für die lingu-
istische und kommunikative Entwicklung der 
Kinder besser sei, so früh wie möglich mit 
dem Englischunterricht zu beginnen. Die für 
das Lernen verfügbare Gesamtzeit werde so 
verlängert und die Schüler1 könnten die Fer-
tigkeiten im günstigsten Moment ihres Lebens 
(critical period) erwerben. 

Die Anforderungen an die Lehrkräfte sind 
hoch. Sie sollen den Schulanfängern in kind-
gemäßer Form und unter Berücksichtigung 
der individuellen Voraussetzungen die eng-
lische Sprache näherbringen sowie eine po-
sitive Grundlage für ein lebenslanges Spra-
chenlernen schaffen. Allerdings steht in der 
Regel nur ein Kontingent von zwei Unter-
richtsstunden bei bis zu 30 Schülern pro 
Klasse zur Verfügung. Unter diesen Bedin-
gungen kann eine dem Lehrplan entspre-
chende Begegnung mit der Sprache nur 
schwer gewährleistet werden. Die Phasen 
des Hörens, Sprechens und Beobachtens lie-
gen weit auseinander und die Kompetenzer-
wartungen am Ende der Schuleingangsphase 
und der Klasse 4 sind hoch gesteckt. Viele 
Lehrer sind dadurch überfordert und fühlen
sich unvorbereitet. Unzureichende Fortbil-
dungsangebote sowie wenig gute Fachlitera-

1 Im Folgenden wird auf die männliche Form der Be-
zeichnungen zurückgegriffen; selbstverständlich ist da-
mit jedoch auch immer die weibliche Form gemeint.

tur für den Englischunterricht ab Klasse 1 
führen häufig zu einem ausschließlich lehr-
werkgestützten Unterricht. Dieser kann der 
großen Heterogenität der Schulanfänger auf-
grund seines linearen Aufbaus, der daraus 
resultierenden unflexiblen Handhabung, der 
Uniformität und der wenigen Bewegungs-
möglichkeiten oft nicht gerecht werden. Um 
den Ansprüchen des Lehrplans zu entspre-
chen, ist ein gut strukturierter, schüler- und 
handlungsorientierter sowie differenzierter 
Unterricht erforderlich. 
Das vorliegende Buch zeigt, wie fremdspra-
chendidaktisch sinnvoller und abwechslungs-
reicher Unterricht in Klasse 1 gestaltet wer-
den kann. Es stellt sowohl theoretische Hin-
tergründe als auch zahlreiche praxiserprobte 
Anregungen und Materialien für den Anfangs-
unterricht im Fach Englisch vor. Dabei finden 
folgende Aspekte besondere Berücksichti-
gung: 

 Stoffverteilung2

 Leistungsbeurteilung
 Portfolioarbeit
 konkrete Vorschläge zur Unterrichtsge-
staltung

Im Mittelpunkt des Buches stehen fünf Unter-
richtsreihen, die lehrwerksunabhängig konzi-
piert und somit flexibel und vielfältig einsetz-
bar sind. Sie ermöglichen einen kommunika-
tiven Unterricht, der auf die Bedürfnisse der 
Schulanfänger abgestimmt ist. 

2 Der beispielhafte Stoffverteilungsplan im Kapitel 12 
bezieht sich auf den Lehrplan in Nordrhein-Westfalen.



6
Birte Hoffmann, Ramona Schwarz: It’s English Time Now

© Persen Verlag, Buxtehude

Der Lehrplan für das Fach Englisch

In den Lehrplänen ist nun nicht mehr von Fä-
hig- und Fertigkeiten, sondern von Kompe-
tenzerwartungen die Rede. Demnach ist der 
Blick auf die Lernergebnisse gerichtet und 
verbindliche fachliche Zielsetzungen werden 
am Ende der Schuleingangsphase von allen 
Schülern erwartet. Die Kompetenzen Hörver-
stehen und Sprechen stehen im Mittelpunkt 
des Englischunterrichts. Lesen und Schrei-
ben haben hauptsächlich eine unterstützende 
Funktion. Ferner sollen sich die Schüler zwar 
kein explizites Wissen über Struktur oder 
Grammatik der Fremdsprache aneignen, 
müssen sich aber aktiv mit sprachlichen Phä-
nomenen auseinandersetzen und Bezüge 
zwischen der deutschen und der englischen 
Sprache herstellen. 

1.2   Ein Stoffverteilungsplan
für das erste Halbjahr

Zur Planungserleichterung und Übersicht 
über die Lerninhalte und -ziele des Schul-
jahres trägt ein Stoffverteilungsplan bei. Die-
ser stellt einen wichtigen Leitfaden für die 
Leistungsbewertung und die Portfolioarbeit 
dar. 

Nachfolgend wird exemplarisch ein Stoffver-
teilungsplan für die ersten Schulwochen des 
Englischunterrichts in Klasse 1 vorgestellt4. 

4 Der Stoffverteilungsplan bezieht sich auf den Lehr-
plan des Faches Englisch für die Grundschule in NRW. 

1.1   Die Aufgaben und Ziele 
des Englischunterrichts 
im ersten Schuljahr 

Der frühere Beginn des Fremdsprachenun-
terrichts fördert die linguistische und kommu-
nikative Entwicklung der Kinder und verlän-
gert die Lernzeit um anderthalb Jahre. Da-
durch soll der individuelle Spracherwerbspro-
zess eines jeden Kindes Berücksichtigung 
finden. So erlauben die Rahmenbedingungen 
des neuen Fremdsprachenunterrichts den 
Schülern eine silent period 3, bieten aber auch 
bereits aktiv sprachhandelnden Kindern hin-
reichend Lernchancen (vgl. LP Englisch 
2008, S. 72). 

Der Englischunterricht in der Grundschule 
bildet die Grundlage für ein lebenslanges 
Fremdsprachenlernen. Er hat die folgenden 
Leitziele:

 „die Entwicklung von Interesse und Freude 
am Sprachenlernen und an fremden Le-
benswelten,

 den Erwerb, die Erprobung und die Festi-
gung elementarer sprachlicher Mittel des 
Englischen,

 die Bewältigung von einfachen Sprach-
handlungssituationen in englischer Spra-
che,

 den Erwerb von Lern- und Arbeitstech-
niken sowie wirkungsvollen Strategien des 
Sprachenlernens.“

(LP Englisch 2008, S. 71).

3 Einige Schüler warten mit dem Sprechen, bis sie das 
Gefühl haben, den Sprechsituationen im Englischunter-
richt gewachsen zu sein. Diese Phase nennt sich silent 
period.
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